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DB verstärkt Sicherheit am Hamburger 
Hauptbahnhof: Schnelle Hilfe per App 
Hilferuf-App „SafeNow“ startet π Schnelles und gemeinsames Eingreifen der 
Sicherheitskräfte von Bundespolizei und DB vor Ort π Weiterer Baustein, um 
Bahnhöfe sicherer zu machen 

(Berlin, 26. Oktober 2023) Die Deutsche Bahn (DB) und die Bundespolizei setzen 
ihre gemeinsame Sicherheitsoffensive an Bahnhöfen fort: Nach einem erfolgreichen 
Testlauf im Berliner Bahnhof Südkreuz steht ab sofort auch am Hamburger 
Hauptbahnhof die Hilferuf-App „SafeNow“ zur Verfügung. Diese ermöglicht 
Nutzerinnen und Nutzern, unauffällig Hilfe zu holen, ohne zu telefonieren. Mit dem 
einfachen Aktivieren eines Buttons auf dem Smartphone löst man den digitalen 
Hilferuf aus. Der Alarm erreicht direkt die Sicherheitskräfte im Bahnhof und in der 
Wandelhalle. 
 
Den Start des Pilotversuchs am Hamburger Hauptbahnhof gaben heute DB-
Sicherheitschef, Hans-Hilmar Rischke, die Abteilungsleiterin Bundespolizei im 
Bundesministerium des Inneren, Isabel Schmitt-Falckenberg, und Hamburgs 
Innensenator Andy Grote. 
 
„Täglich nutzen deutlich mehr als eine halbe Million Menschen den Hamburger 
Hauptbahnhof – und das rund um die Uhr. Mit der App „SafeNow“ werden wir 
gemeinsam mit der Bundespolizei noch schneller da sein, wo Hilfe benötigt wird“, so 
Hans-Hilmar Rischke, Leiter der Konzernsicherheit der Deutschen Bahn. 
„Mensch und innovative Technik greifen hier Hand in Hand. Im Schulterschluss mit 
der Bundespolizei und den anderen Partnerinnen und Partnern testen wir in der 
Hansestadt damit einen weiteren Baustein, um unsere Bahnhöfe noch sicherer zu 
machen.“ 
 
Isabel Schmitt-Falckenberg, Abteilungsleiterin Bundespolizei im 
Bundesministerium des Inneren und für Heimat (BMI) ergänzt: „Der Ausbau des 
öffentlichen Personenverkehrs erfordert es, Sicherheit in den Zügen und in den 
Bahnhöfen neu zu denken. Hier sind innovative Lösungen gefragt. Ein Lösungsansatz 
für noch mehr Sicherheit an den Bahnhöfen ist das gezielte Zusammenwirken von 
Sicherheitskräften und Sicherheitstechnik. Die App ist ein Beitrag dazu, dass der 
Hamburger Hauptbahnhof noch sicherer wird, ‚gefühlt‘ und real.“ 
 
Innensenator Andy Grote „Die Hilferuf-App SafeNow ist ein weiterer Baustein in 
unserem Sicherheitspaket für den Hamburger Hauptbahnhof. Das Konzept, mit dem 
wir im Rahmen der Allianz sicherer Hauptbahnhof für mehr Sicherheit am größten 
deutschen Fernbahnhof sorgen, zeigt bereits Wirkung und findet bundesweit 
Anerkennung. Dass Hamburg jetzt Pilotstandort der neuen Hilferuf-App wird, ist der 
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logische nächste Schritt und kann dazu beitragen, im Notfall schnell eingreifen und 
helfen zu können. Dafür arbeiten alle vier Sicherheitspartner am Hauptbahnhof im 
engen Schulterschluss zusammen.“ 
 
Der Hamburger Hauptbahnhof ist Deutschlands meist frequentierter Bahnhof: 
Täglich besuchen ihn rund 550.000 Menschen. Ergänzend zur Partnerschaft „Allianz 
sicherer Hauptbahnhof“ von der Polizei Hamburg, der Bundespolizei, der DB 
Sicherheit und der Hochbahnwache sowie knapp 200 modernen Videokameras ist 
die SafeNow-App nun ein weiteres Element für mehr Sicherheit im Bahnhof. 
 
Der Test der „SafeNow“-App ist Teil des Vorhabens „Sicherheitsbahnhof“. 
Unterstützt vom BMI sowie dem Bundesministerium für Digitales und Verkehr 
(BMDV) erforschen, entwickeln und erproben Bundespolizei und die Deutsche Bahn 
zukunftsfähige Sicherheitskonzepte für Bahnhöfe. Neben der schnellen Hilfe haben 
Untersuchungen während des Pilotversuchs in Berlin-Südkreuz gezeigt, dass die App 
auch einen positiven Einfluss auf das Sicherheitsgefühl der Reisenden, 
Bahnhofsbesucher:innen sowie Mitarbeitenden der Gewerbe und der DB vor Ort hat. 
So konnte die Hemmschwelle, Hilfe anzufordern, gesenkt werden. Im Durchschnitt 
benötigten die Sicherheitskräfte der DB und der Bundespolizei weniger als drei 
Minuten, um zum Ort des Geschehens zu gelangen und schnell und zielgerichtet in 
die Situation einzugreifen. Dazu zählten beispielsweise medizinische Notfälle aber 
auch aggressives Verhalten, unbeaufsichtigtes Gepäck oder Straftaten wie 
Körperverletzungen. Auch in Hamburg begleitet ein unabhängiges Forschungsinstitut 
den kompletten 15-monatigen Pilotversuch. 
 
Über die App: 
Die SafeNow-App ist eine kostenlose Smartphone-App. Sie bietet eine 
niedrigschwellige Kontaktmöglichkeit in Situationen, in denen sich Nutzende 
potentiell unsicher fühlen, aber nicht aktiv den Polizeinotruf wählen möchten. Die 
App kann über iOS oder Android installiert werden. Das Handy benötigt eine aktive 
Internetverbindung, um den Alarm zu senden. 
 
 

https://apps.apple.com/de/app/safenow/id1503333764
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.safenow.user&hl=de&gl=US
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